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Die Gesellschaftliche Vereinigung Österreichs (GVÖ) wurde 

2010 gegründet. Ihr Ziel ist die Förderung der wissenschaft-

lichen Durchdringung des Gesellschaftsrechts im Austausch  

mit Vertretern von Rechtsprechung, Rechtsberatung und 

Rechtssetzung. 

 

 

Die Jahrestagung 2014 findet dank der freundlichen Unterstützung der 

Universität Wien, des Verlags MANZ und der fördernden Mitglieder der 

Vereinigung statt. 

 

Binder Grösswang Rechtsanwälte GmbH 

bpv Hügel Rechtsanwälte OG 

CHSH Cerha Hempel Spiegelfeld Hlawati 

DLA Piper Weiss-Tessbach Rechtsanwälte GmbH 

Dorda Brugger Jordis Rechtsanwälte GmbH 

Fellner Wratzfeld & Partner Rechtsanwälte GmbH 

Frotz Riedl Rechtsanwälte 

Kerschbaum Partner Rechtsanwälte GmbH 

Kunz Schima Wallentin Rechtsanwälte OG 

LeitnerLeitner GmbH Wirtschaftsprüfer und Steuerberater 

Österreichische Notariatskammer 

Saxinger Chalupsky & Partner Rechtsanwälte GmbH 

Schönherr Rechtsanwälte GmbH 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Einladung 

24. März 2014 

9.45 Uhr 

 

Großer Festsaal 
Universität Wien 
Universitätsring 1 
1010 Wien 



Unternehmensbewertung  
und Gesellschaftsrecht 

 

Obwohl die Unternehmensbewertung in einer stetig wachsenden  

Zahl rechtlicher Zusammenhänge relevant wird, bildet sie doch einen 

Gegenstand der Betriebswirtschaftslehre. Damit hängt wohl die 

Zurückhaltung zusammen, die die österreichische Rechtsprechung  

diesbezüglich an den Tag legt. Das von den Tatsacheninstanzen 

gebilligte Ergebnis eines Sachverständigengutachtens unterliege  

als Tatfrage grundsätzlich keiner höchstrichterlichen Nachprüfung 

(unlängst OGH 6 Ob 153/12m wbl 2013,169).  

Demgegenüber werden die bewertungsrelevanten Umstände und 

Parameter in der deutschen Rechtsprechung sehr wohl als 

Rechtsfragen eingeordnet (zB BGH II ZR 190/97 BGHZ 140, 35).  

Die Aufgabe der Gerichte gehe über die Überprüfung der Plausibilität  

eines Sachverständigengutachtens hinaus (BayObLG 3 Z BR 17/90 

WM 1996, 527, 529).  

Die Jahrestagung 2014 der GVÖ widmet sich sowohl dem aktuellen 

Stand der Bewertungspraxis als auch den rechtlichen Implikationen  

in verschiedenen Zusammenhängen, etwa mit Umgründungen und 

gesellschaftsvertraglichen Abfindungsregelungen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Um verbindliche Anmeldung bis 10.03.2014 unter gvoe@gvoe.at wird 

gebeten. 

Programm 
 

09.45 Uhr Begrüßung 

 Betriebswirtschaftliche Grundlagen der Unternehmensbewertung 

(Vorsitz: Univ.-Prof. Dr. Otto A. Altenburger, Universität Wien) 

10.00 Uhr Grundfragen der Unternehmensbewertung: 
Bewertungsverfahren und aktuelle Parameter 

Ass.-Prof. Dr. Ewald Aschauer, WU Wien 

10.30 Uhr Spezialfragen der Unternehmensbewertung: 
Steuern, Börsenkurs, Liquidationswert, Multiplikatoren, Kapitalkosten 

Univ.-Prof. MMag. Dr. Klaus Hirschler, Universität Wien 

11.15 Uhr Kaffee 

11.30 Uhr Das neue Fachgutachten KFS BW1: 
Beurteilungskriterien für Bewertungsgutachten 

em. Univ.-Prof. Dr. Gerwald Mandl, Universität Graz 

12.15 Uhr Diskussion 

13.00 Uhr Mittagessen 

 

 Rechtsfragen der Unternehmensbewertung 

(Vorsitz: Univ.-Prof. Dr. Ulrich Torggler LL.M., Universität Wien, GVÖ) 

14.00 Uhr Rechtlicher Rahmen der Unternehmensbewertung: 
Rechts- u. Tatfragen, Abschläge (insb Fungibilität, Schlüsselpersonen) 

Univ.-Prof. Dr. Friedrich Rüffler LL.M., Universität Wien  

14.45 Uhr Bewertungsprobleme bei Umgründungen: 
Bewertungsanlass, Paketzuschlag, Börsenkurs, Synergien 

Univ.-Prof. Dr. Martin Winner, Wirtschaftsuniversität Wien 

15.30 Uhr Kaffee 

16.00 Uhr Abfindungsklauseln im Gesellschaftsvertrag: 
Gestaltungsmöglichkeiten, Inhalts- und Ausübungskontrolle 

Univ.-Prof. Dr. Eveline Artmann, Universität Linz 

16.45 Uhr Diskussion 

17.30 Uhr Schlussworte 

 


